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Zur Überprüfung der (Teil-)Ergebnisse 
umfasst das Lernangebot ergänzende “Tests”
im zugehörigen Kurs des Lernmanagement-
systems. Lernende können hier die von ihnen 
ermittelten Ergebnisse kontrollieren und 
erhalten eine direkte Rückmeldung zum 
Ergebnis sowie Empfehlungen zum weiteren 
Lernprozess. 

Für die Lösung der Übungsaufgaben ermöglicht es Mathcad, die 
Berechnungsformeln, Stoffwerte und Zahlenwerte mit "Drag and Drop" 
auf den Arbeitsbildschirm herüberzuziehen, um die einzelnen 
Lösungsschritte (Teilaufgaben) zu vollziehen und das (Teil-)Ergebnis 
zu ermitteln. 
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Das Lernsystem Thermopr@ctice wurde im 

Zusammenhang mit durch Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim 

Kretzschmar entwickelten Lehr-Lern-Formaten mit dem 

Sächsischen Lehrpreis ausgezeichnet.

Abb. 1: Ablaufschema einer Thermopractice-Übung

Thermopr@ctice ist ein E-Learning-System zur Unterstützung selbstgesteuerter Lernprozesse im MINT-Bereich. Dieses Lernsystem für das Berechnen
von Übungsaufgaben mit dem Computeralgebrasystem Mathcad ersetzt die handschriftliche Bearbeitung auf dem Arbeitsblatt und das Berechnen mit
dem Taschenrechner durch das Schreiben auf dem Mathcad-Arbeitsbildschirm und das Berechnen mit der Mathcad-Software. Der methodische Ansatz
fokussiert moderne Arbeitsweisen des Ingenieurs unter Nutzung fachbezogener Berechnungssoftware und den Ausbau digitaler Kompetenzen.
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Nach einer kurzen Einweisung zum Umgang 
mit dem Lernsystem und einer allgemeinen 
Einführung zum selbstgesteuerten Lernen 
werden dem Lernenden im Mathcad-Format 
aufbereitete Aufgabenstellungen von 
Übungsaufgaben (die Vorgabe kann in 
individuellen Varianten und mit individuellen 
Paramenten erfolgen) sowie ergänzende 
Lehrunterlagen (Formel- und Stoffwert-
sammlungen) über das Lernmanagement-
system OPAL bereitgestellt. Die Bearbeitung 
erfolgt in betreuten Übungen oder am 
heimischen Computer. 
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Im Zentrum des Assessments steht daher nicht nur 
das Endergebnis der Aufgabe, sondern auch der 
Rechenweg und der Nachweis der zur Lösung der 
(Teil-)Aufgaben nötigen Fähigkeiten.


